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Tag der Offenen Tür 
Am Samstag, 14. Jänner fand der Tag der Offenen Tür statt. Ausnahmsweise kamen an 
diesem besonderen Tag Schüler*innen, Lehrpersonen und nichtunterrichtendes 
Personal an einem Samstagvormittag in die Schule um unseren Gästen die 
Unterrichtsschwerpunkte, die Einrichtungen und Räumlichkeiten unserer Schule zu 
präsentieren. Dies sollte einen Einblick in unser schulisches Arbeiten ermöglichen.  
Der Infostand im Eingangsbereich informierte mit Broschüren und Flyer, ein 
Lotsendienst begleitete die Besucher*innen durch das Schulgebäude.  
Sara Untermarzoner (5B), Niklas Gasser (5A), Emmi Busetti (5A), Magdalena Zemmer 
(5B), Alex Curti (3A), Veronika Solderer (3B) und Linda Spitaler (3B) waren als 
Schülerlotsen und Schülerlotsinnen tätig. An dieser Stelle sei ihnen für ihren wertvollen 
Beitrag herzlich gedankt.  
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Auch unsere Schulband begleitete die Besucher*innen durch den Vormittag.  
Alexia Tappeiner (3A), Heidi Pichler (3A), Marie Profanter (1A), Matthias Bianchi (2A) 
und Khushika Gupta (4A).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch unsere Übungsfirmen stellen sich vor 
Am Samstag, dem 14.01.2023 öffnete die WFO in Auer ihre Türen. Interessierte 
Mittelschüler*innen und Eltern erhielten so einen Einblick in unsere Schule. Sie 
bekamen von den Schüler*innen eine Führung durchs Schulgebäude. Unsere beiden 
Übungsfirmen veranstalteten eine Hausmesse für diesen Anlass. Dabei wurde das breit 
gefächerte Angebot der ÜFAs ausgestellt und interessierte Schüler*innen bekamen eine 
Führung durch unsere Firmen. Danach konnten sie unsere Produkte auch verkosten und 
bei uns bestellen. Die Hausmessen wurden von den Klassen 4A und 4B organisiert. 
 

Magdalena Walcher, Selina Pfeifer 4A 
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Handysammlung erfolgreich abgeschlossen 
Die Klasse 2A hat eine 
Handysammlung ins Leben 
gerufen, deren Erlös 
Menschen in Not zugute-
kommt. Schüler*innen, 
Lehrpersonen und nicht-
unterrichtendes Personal 
konnten ihr altes Mobil-
telefon „loswerden“. Die 
noch funktionierenden 
Handys wurden bedürftigen 
Menschen weitergegeben, 
die kaputten Mobiltelefone 
wurden recyclet. Die Aktion 
endete am 21.12.2022. Die 

Klasse konnte insgesamt 86 Handys sammeln. Lea Mahlknecht (2B) hat 13 Handys 
abgegeben, Noah Gasser (2A) 12 und Samuel Pannetta (1A) 6. Die Aktion wurde von 
Hannes Perwanger koordiniert. Ein besonderer Dank geht an Bettina Stangl für die 
Organisation des Transportes nach Österreich.  

 

Nachrichten vom Eishockey 
Alex Curti (3A) beim EYOF in Udine 
Das EYOF ist das Olympische Festival der 
Europäischen Jugend (European Youth Olympic 
Festival) und ist die grösste polysportive 
Veranstaltung für europäische Nachwuchs-
sportler*innen. Die jungen Athletinnen und Athleten 
messen sich dabei mit gleichaltrigen Talenten aus 
ganz Euorpa in ausgewählten olympischen 
Sportarten. Wie der Begriff „Festival“ andeutet, 
handelt es sich nicht nur um einen rein sportlichen 
Vergleich zwischen den Sportler*innen. Stattdessn 
feiert die Veranstaltung die Einheit und kulturelle 
Vielfalt der europäischen Nationen. Das EYOF findet 
bereits seit 1991 alle zwei Jahre statt. Winter- und 
Sommerfestival werden jeweils im selben Jahr 
durchgeführt.  
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Manuel Trebo (1A) berichtet:  
Ich heiße Manuel Trebo, bin 15 Jahre alt und spiele 
Eishockey. Vom 6. Bis 11. Februar wurde ich erstmals 
in die italienische U15-Nationalmannschaft einberufen. 
In Fondo (TN) fand ein Vier-Nationen-Turnier statt, an 
welchem Italien, Slowenien, Ungarn und Österreich 
teilnahmen. An den ersten drei Tagen fanden harte 
Trainigseinheiten statt, die uns auf die 
bevorstehenden Spiele vorbereiten sollten. Am 
Donnerstag wurde dann das erste Spiel ausgetragen: 
Wir spielten gegen Slowenien und verloren 4:2. In 
diesem Spiel habe ich mein erstes Tor erzielt. Trotz der 
Niederlage waren wir mit unserer Leistung recht 
zufrieden. Am Freitag mussten wir im zweiten Spiel 
gegen Ungarn eine 4:1 Niederlage einstecken. Das 
letzte Spiel war gegen Österreich, wir kämpften bis zur 
letzten Sekunde, aber am Ende verloren wir mit 5:4. 
Trotz der drei Niederlagen, bin ich sehr froh, dass ich 
diese wichtige Erfahrung mit diesem tollen Team 
machen konnte. 
 
 
 
 
Matthias Bonazzo (4B) berichtet: 
Hallo, ich heiße Matthias Bonazzo und ich durfte in der 
Woche vom 6. Bis 12. Februar 2023 mit der 
italienischen U18-Eishockey-Nationalmannschaft ein 
Vier-Nationen-Turnier in Frankreich bestreiten. An 
diesem Wettkampf haben die Nationen Ungarn, 
Slowenien, Frankreich und natürlich Italien 
teilgenommen.  
Die ersten beiden Tage der Woche haben wir in Aosta 
verbracht, um dort ein Trainingslager zu absolvieren. 
Am Mittwoch sind wir nach einer neunstündigen 
Busfahrt in der Stadt Cergy, welche knapp 40 Kilometer 
nordwestlich von Paris liegt, angekommen. Tags darauf 
haben wir das erste Spiel gegen Ungarn bestritten. 
Trotz einer guten Leistung unsererseits mussten wir 
uns den Gegnern mit 4:0 geschlagen geben. Auch am 
zweiten Spieltag hatten wir kein Glück und mussten 
eine 5:2 Niederlage gegen Frankreich einstecken, 
wobei zwei Tore des Gastgebers durch Empty-net 
erzielt wurden. Auch das letzte Spiel des Turniers 
gegen Slowenien konnten wir mit einem 4:2 Ergebnis 
leider nicht für uns entscheiden.   
Trotz der drei verlorenen Spiele war das Turnier eine sehr spannende und interessante 
Erfahrung. Ich konnte Eishockey auf nationalem Level hautnah erleben und dadurch 
meinen sportlichen und spielerischen Horizont erweitern. 
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Rhetorikfachtag für die Schüler*innen der Klasse 3A 
Am 17. Jänner fand für die Schüler*innen 
der Klasse 3A ein Fachtag zum Thema 
„Rhetorik“ statt. Dabei ging es vor allem 
darum, dass für eine gelungene Rede nicht 
nur die Sprache, sondern vor allem Mimik, 
Gestik, Haltung, Stimme und Betonung von 
Bedeutung sind. Am Beginn des Tages 
haben die Lehrpersonen Erika Mössler und 
Georg Vescoli uns an die verschiedenen 
Themen herangeführt und die nötige Theorie 
erklärt. Im Anschluss durften wir einige 
Spiele und Übungen zu diesen Themen 
durchführen, was der Klasse sehr gefiel. Am 
Ende des Tages gelang es vielen der 
Schüler*innen, die Angst vor dem Sprechen 
und freien Vortragen zu überwinden.  
Elisabeth Lochmann und Viktoria 
Andergassen (3A) 

Eine Gruppe von Schüler*innen bei der Spontanrede „apropos …“ 

 
 
 
 
 
 

WFO-Schüler*innen als Student*innen an der Uni Bozen 
8 Schüler*innen der Klasse 5B nahmen an der Vorlesungungsreihe zum Thema 
,,Innovationsorientierte Betriebsführung im Industrieunternehmen“ an der 
Wirtschaftsfakultät der Universität Bozen teil. Sie erhielten dabei eine spannende 
Einsicht in betriebliche Innovationsprozesse, das Innovationmanagement und die 
Innovationsstrategie. Die Vorlesungen und die Diplomübergabe fanden am Mittwoch- 
und Donnerstagnachmittag statt. Für den Besuch dieser Lehrveranstaltungen wurden 
die Schüler*innen teilweise vom Nachmittagsunterricht freigestellt. 
Die Vorlesungsreihe endete 
mit einer schriftlichen 
Klausur, die mit 2 ECTS 
Punkten gewichtet wurde. 
Sowohl der Besuch als auch 
die Klausur fand für das 
Fach Betriebswirtschaft 
Berücksichtigung im 
Hinblick auf die Endnote. 
Ziel war es, unseren 
Maturant*innen bereits 
wichtige Einblicke in die 
Welt der Hochschule zu 
gewähren um damit eine 
interessante 
Orientierungshilfe für die 
Zeit nach der Abschluss-
prüfung zu schaffen. 
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Olimpiadi di Italiano 
Anche quest’anno la nostra scuola 
partecipa alla nuova edizione 2022-23 
delle Olimpiadi di italiano L2. Grazie 
agli studenti del primo e secondo 
biennio per aver partecipato numerosi 
alla gara d‘istituto tenutasi 
rispettivamente il 25 gennaio e il 26 
gennaio! E complimenti ai nostri tre 
finalisti: Samuel Weber (1B) e 
Daniel Costa (5A) (primi classificati di entrambe le categorie), David Testolin (5A) 
(finalista non vincitore, selezionato tra alcuni alunni e alcune che hanno totalizzato il 
miglior punteggio e il minor tempo alle spalle dei vincitori d'istituto). 
Per loro il prossimo appuntamento sarà a Bressanone presso l’Istituto Tecnico “Julius 
und Gilbert Durst” mercoledì 29 marzo per la gara finale pronvinciale. In bocca al lupo, 
ragazzi! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abendlicher Theaterbesuch 
Am Donnerstag, den 26.01.2023, 
haben wir, Andrea, Emma und 
Julia, gemeinsam mit einigen 
weiteren Mitschüler*innen der 
Klasse 4B und begleitet von Georg 
Vescoli, Barbara Curti und 
Amanda Rando ein Theaterstück 
in Bozen besucht. Am Abend sind 
wir mit dem Schulbus ins Theater 
„Cristallo“ gefahren, um dort die 
Aufführung “Impronte dell’anima” 
von der Theatergruppe „La 
Ribalta“ anzuschauen. Das Stück 
handelt von der Vernichtung 
beeinträchtigter Menschen 
während der Nazizeit. Einige der 
Schauspieler*innen sind selbst 
beeinträchtigt. Die Geschichte 
beruht auf historischen 
Gegebenheiten und wurde in Zusammenarbeit mit Expert*innen für die Zeit des 
Nationalsozialismus geschrieben. Die Thematik war sehr emotional und mitreißend, da 
man sich sehr gut einfühlen konnte. Die gewalttätigen Szenen haben das Publikum 
besonders berührt und mitgerissen. Wir hoffen, dass es auch in Zukunft weitere 
Theaterbesuche geben wird.  

Julia, Emma, Andrea (4B) 
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Wintersporttag für unsere zweiten Klassen 
Am Dienstag, 14. Februar fand der traditionelle Wintersporttag der WFO statt.  
Um 8:00 Uhr in der Früh ging es los. Alle Schüler*innen der 2. Klassen stiegen in den 
Bus und ab ging es nach Reinswald. 
Ob mit Ski, Rodel oder zu Fuß ging es den ganzen Tag auf und ab auf den Pisten vom 
Sarntal. Für Schüler*innen und Lehrpersonen Spaß und Freude pur! Begleitet wurden 
die Schüler*innen von Bettina Stangl, Magdalena Robatscher, Agatha Sparber und 
Stefan Gasser, dem für die tolle Organisation herzlich gedankt werden muss. 
Dankeschön, lieber Stefan! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zu Besuch bei der Firma Brandnamic 
Die Firma Brandnamic in Brixen bietet 360°-Marketing. 
Die Klasse 4A besuchte sie am 19.01.2023 für einen 
Vortrag zum Thema „Emotionales Marketing und 
erfolgreiche Werbung“. Des Weiteren bekamen die 
Schüler*innen Tipps für eine gute und gelungene 
Bewerbung und eine Führung durch das 
Betriebsgebäude mit anschließendem gemeinsamen 
Mittagessen. 
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Die dritten Klassen zu Besuch bei der Firma Gruber Logistics 

Am 14. Februar haben wir, die Klassen 3A und 3B, mit Daniel Peer und Hannes 
Perwanger den Betrieb Gruber Logistics in Auer besucht. Zu Beginn haben wir eine 
Einführung in das Thema Transportunternehmen erhalten. Es wurde uns ausführlich 
erklärt, wie die Firma Gruber Logistics arbeitet. Es waren auch zwei Vertreter*innen der 
Raiffeisenkasse Unterland anwesend, die uns darüber informierten, wie die Raika 
aufgebaut ist und wie die Bankgeschäfte abgewickelt werden. Darüber hinaus erhielten 
wir eine ausführliche Erklärung zur Bankenlehre. Abschließend durften wir die Firma 
Gruber Logistics besichtigen. Der Ausflug war sehr lehrreich: Zum einen konnten wir 
von fünf Experten viel Lehrreiches mitnehmen, zum anderen haben wir den 
Wirtschaftssektor Transport kennengelernt.  

Veronika Solderer (3B) 

 

 
 
Jobs, Jobs, Jobs 
Auf der Homepage der Schule unter Informationen/Informationen für 
Schüler*innen/Jobbörse befinden sich interessante Stellenanzeigen sowohl für fixe 
Berufsmöglichkeiten als auch für Sommerjobs. Vielleicht findet hier der eine oder die 
andere sogar seinen/ihren Traumjob. 
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Aufholkurse im 2. Semester 
 
Mathematik 

1. Klassen 

Dienstag, 31.01.2023 14.10 – 15.50 

Marion Moscon 

Dienstag, 14.02.2023 

14.10 – 15.00 

Dienstag, 28.02.2023 

Dienstag, 07.03.2023 

Dienstag, 14.03.2023 

Dienstag, 21.03.2023 

Dienstag, 28.03.2023 

Dienstag, 04.04.2023 

Dienstag, 18.04.2023 

Dienstag, 02.05.2023 

2. Klassen 

Montag, 30.01.2023 13.45 – 15.25 

Magdalena Robatscher 

Mittwoch, 15.02.2023 

13.45 – 15 00 

Montag, 06.03.2023 

Montag, 20.03.2023 

Mittwoch, 29.03.2023 

Mittwoch, 12.04.2023 

Montag, 08.05.2023 

3. Klassen 

Montag, 30.01.2023 14.10 – 15.50 

Martina Kustatscher 

Montag, 13.02.2023 

14.10 – 15.00 

Montag, 27.02.2023 

Montag, 06.03.2023 

Montag, 13.03.2023 

Montag, 20.03.2023 

Montag, 27.03.2023 
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Montag, 03.04.2023 

Montag, 17.04.2023 

Montag, 24.04.2023 

 
 
Deutsch 

1. Klassen 

Mittwoch, 08.03.2023 14.00 – 15.40 

Frei Lydia Freitag, 17.03.2023 14.00 – 15.40 

Freitag, 24.03.2023 14.00 – 15.40 

 
 
Englisch 

1. – 3. Klassen 

Montag, 30.01.2023 13.45 – 14.35 

Lehmann Edyta 

Montag, 13.02.2023 13.45 – 14.35 

Montag, 27.02.2023 13.45 – 14.35 

Montag, 06.03.2023 13.45 – 14.35 

Montag, 13.03.2023 13.45 – 14.35 

Montag, 04.04.2023 13.45 – 14.35 

Montag, 24.04.2023 13.45 – 14.35 

 
 
Betriebswirtschaft 

4. Klassen 

Montag, 06.02.2023 14.10 -15.00 

Mall Arno 

Montag, 27.03.2023 14.10 -15.00 

5. Klassen 

Montag, 13.02.2023 14.10 -15.00 

Montag, 17.04.2023  14.10 -15.00 

 
 
Italienisch 

1. – 5. 
Klassen 

Freitag, 27.01.2023 14.10 – 15.50 Tabarelli Jessica 
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Freitag, 03.02.2023 14.10 – 15.50 

Freitag, 10.02.2023 14.10 – 15.50 

Freitag, 17.02.2023 14.10 – 15.50 

Freitag, 03.03.2023 14.10 – 15.50 

 
 
Italienisch – Vorbereitung Zweisprachigkeitsnachweis 

3. – 5. 
Klassen 

Montag, 06.02.2023 14.10 - 15.00 

Rando Amanda 

Montag, 13.02.2023 14.10 – 15.00 

Montag, 06.03.2023 14.10 – 15.00 

Montag,13.03.2023 14.10 – 15.00 

 
Die Schüler*innen müssen sich über das digitale Register bei der Lehrperson spätestens 
3 Tage vor jedem Termin verbindlich anmelden. 
 
 

Betriebspraktikum der 4. Klassen – 23.01.-03.02.2023 
Zwei Wochen lang tauschen alljährlich die Schüler*innen der 3. und 4. Klassen die 
Schulbank gegen einen Arbeitsplatz ein. Die 4. Klassen haben ihr Praktikum schon 
hinter sich (23.01.-03.02.2023) und haben wertvolle werden dPraxiserfahrungen 
sammeln können.   
Auf diese Weise erhalten die Schüler*innen die Gelegenheit, die Praxis kennenzulernen 
und sich einen Eindruck über das zukünftige Arbeitsfeld zu verschaffen. Ausgewählt 
werden die Betriebe von den Schüler*innen selbst, der Arbeitsbereich muss allerdings 
einen Bezug zum Lehrplan und zu den Unterrichtsinhalten des Schultyps aufweisen. Von 
den Schüler*innen werden die unterschiedlichsten Betriebe ausgesucht: Geldinstitute, 
öffentliche Verwaltung (vorwiegend Gemeindeämter), Handels- und Dienstleistungs-
betriebe, Industrie- und Handwerksbetriebe. Die Schüler*innen werden dabei von zwei 
Tutoren betreut: einem Tutor vor Ort und einer Lehrperson des Klassenrats. Diese 
besucht die Schüler*innen am Arbeitsplatz und pflegt die Kontakte zum Betrieb. Schü-
ler*innen und Betriebe sind dazu angehalten, eine schriftliche Rückmeldung abzugeben.  
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Unternehmen welche im Zeitraum 
23.01. – 03.02.2023 bereit waren, Schüler*innen der 4. Klassen unserer 
Schule für ihr Praktikum aufzunehmen, herzlich bedanken. Die Zusammenarbeit 
zwischen Betrieb und Schule ist nötig, um immer wieder Rückmeldungen zu erhalten 
und so den Einstieg der Schüler*innen in die Arbeitswelt zu erleichtern.  
 

Firma Sitz 

Biblioteca Endidae Neumarkt 
Castelfeder Weinkellerei Kurtinig 
Emotion Events Neumarkt 
Fotolito Varesco Alfred GmbH Auer 
Fruitservice Bozen 
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Gemeinde Kaltern Kaltern 
Gemeinde Auer Auer 
Gemeinde Montan Montan 
Gemeinde Truden Truden 
Gemeinde Kurtatsch Kurtatsch 
Gemeinde Tramin Tramin 
Gronbach GmbH Laag 
Hotel Steiner Leifers 
Inama A. & Söhne OHG Leifers 
Kellerei Kaltern Kaltern 
Kellerei St. Pauls Eppan 
Landwirtschaftliche Genossenschaft Leifers 
Lifandi Bozen Bozen 
Lochmann Kabinen GmbH Truden 
Lona Josef & C. GmbH Auer 
Mittelpunktbibliothek Eppan Eppan 
Modyf SRL Tramin 
Niederbacher GmbH Kaltern 
Nikolaus Bagnara AG Eppan 
Nordwal AG Auer 
P-Dach GmbH Neumarkt 
Riwega GmbH Neumarkt 
Roi Team Consultant GmbH Bozen 
Rothoblaas SRL Kurtatsch 
Südtiroler Bauernbund Neumarkt 
Sütdiroler Sparkasse AG Bozen 
Schulsprengel Tramin Tramin 
Tourismusverein Eppan Eppan 
Unterland Consult KG Neumarkt 
Versuchszentrum Laimburg Pfatten 
Würth Italia Neumarkt 

 
 

Volleyballturnier am Unsinnigen Donnerstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund der frühzeitigen Schließung des Eislaufplatzes konnte heuer am Unsinnigen 
Donnerstag das mittlerweile zur Tradition gewordene Broomballturnier leider nicht 
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stattfinden. Stattdessen begaben sich Schüler*innen und Lehrpersonen gut gelaunt und 
„stilvoll“ gekleidet um 8.00 Uhr in die Turnhalle, wo ein gelungenes Volleyballturnier 
ausgetragen wurde.  
Die Klassen wählten wie gewohnt ein Motto aus, nachdem sie sich verkleideten und 
präsentierten sich so einer strengen Jury. Das Turnier war ein großer Erfolg: 
Siegermann/frauschaft war die Klasse 4B, welche auch für die beste Verkleidung 
(Schneewittchen und die 17 Zwerge) prämiert wurde. 
 
 

Fächerübergreifender Bereich Gesellschaftliche Bildung:  
3. Projekttag  
Klasse 1B: Gesunde Ernährung 
 
Schwerpunkt des 3. Projekttages war 
die gesunde Ernährung. Im ersten Teil 
konnten die Schüler*innen anhand 
von Texten erfahren, wie bestimmte 
Lebensmittel auf unseren Körper 
wirken, z.B. dass man mit 
Haferflocken an Gewicht zunimmt 
oder von zu viel Zucker aggressiv 
wird.  
Der zweite Teil wurde in Form eines 
Workshops von Frau Ivonne Daurù, 
einer Expertin für gesunde Ernährung, 
gestaltet. Die Themen waren dabei 
vielseitig: Ernährung für Sportler, Konsum von Diätprodukten, gesundheitliche Folgen 
von einseitiger Kost, Übergewicht und in diesem Zusammenhang auch Mobbing und wie 
man diesem Problem entgegenwirken kann. Am Schluss wurden zusammen Smoothies 
zubereitet, dies war für alle Beteiligten ein lohnender Abschluss.  
Auch wenn die Milchshakes einzelnen Schüler*innen nicht besonders gut geschmeckt 
haben, so waren doch die meisten Rückmeldungen insgesamt durchaus positiv: 
interessante und wichtige Themen, die im Unterricht irgendwie zu kurz kommen, 
lehrreich und erstaunlich, dass gesundes Essen auch lecker sein kann. 
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Klassen 2A und 2B: Nachhaltigkeit und Mobilität 
Die Klassen 2A und 2B besuchten das 
Wasserkraftwerk Alperia in Marling und die 
Vergärungsanlage in Lana. Unter die Lupe 
genommen wurde die Energieversorgung 
Südtirols mittels Wasserkraft sowie die 
Entsorgung von organischen Abfällen in der 
Vergärungsanlage. Mit dem Schulbus fuhren 
die Schüler*innen in Begleitung von Ulrike 
Forer und Bettina Stangl um 8 Uhr morgens 
nach Marling und anschließend nach Lana, wo 
sie die beiden Anlagen besichtigen konnten. 
Viel technisches Know-how und interessante 
Aspekte konnten dabei vermittelt werden, dank 
der kompetenten Führungen seitens der 
Betreiber der Anlagen.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klasse 4A: Sprache und Identität 
Am 3. Projekttag befasste sich die Klasse 4A mit dem Thema ,,Sprache und Identität‘‘. 
Dazu erstellte die Klasse in Gruppen ein Mindmap, mit dem sich die Schüler*innen mit 
dem Umgang mit der italienischen und deutschen Sprache sowie mit dem deutschen 
Dialekt auseinandersetzten. Anschließend wurde noch ein Video zum Thema 
angeschaut.  

Danach reflektierten die Schüler*innen über ihr eigenes Sprachverhalten. Im 
Zusammenhang dazu erstellten sie einen Fragebogen, der Aufschluss über die 
Verwendung der beiden Landessprachen und der Fremdsprache Englisch von seiten aller 
Schüler*innen geben sollte. Es ist außerdem geplant, diesen Fragebogen den Klassen 
auszuhändigen und die daraus resultierenden Ergebnisse zu veröffentlichen. 

Magdalena Walcher (4A)  
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Klasse 4B: Migration 
La terza giornata di progetto del 15 febbraio è stata dedicata al tema della migrazione. 
Nello specifico gli studenti si sono concentrati sulla percezione dell’identità da parte 
degli immigrati di seconda generazione, alla ricerca degli elementi di appartenenza a 
due culture cantati da alcuni rapper italiani. A gruppi, gli studenti hanno prima 
analizzato e poi presentato 5 canzoni degli artisti Mahmood, Ghali e Amir Issaa.  
Nella seconda parte della mattinata hanno potuto ancora riflettere sul tema dell’identità 
e dell’appartenenza: nel workshop “Einheimische gesucht” gli studenti si sono 
confrontati sulla realtà personale e che li circonda, partendo proprio da una serie di 
pregiudizi e stereotipi nei confronti dei nuovi cittadini (persone con background 
migratorio, persone di colore) che spesso arrivano anche dai media. Gli studenti hanno 

potuto approfondire questo aspetto durante una delle attività proposte nell’incontro in 
cui è stato chiesto loro di analizzare con uno sguardo critico gli articoli di alcuni giornali 
locali in lingua tedesca. I risultati sono stati poi discussi in plenaria generando delle 
riflessioni molto interessanti.  

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Besuch im Quellenhof für unsere dritten Klassen 
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Am 28. Februar sind die Klassen 3A und 3B nach St. Martin in Passeier gefahren. 
Schüler*innen und Lehrpersonen erhielten eine äußerst interessante Führung durch das 
Quellenhof Luxury Resort und viele Informationen und neue Einblicke zum Thema 
Tourismus. Besonders beeindruckend war die Größe und die Vielfalt des Wellnesshotels. 
Begleitet wurden die Schüler*innen von Hannes Perwanger, Daniel Peer und Bettina 
Stangl.  

 
 

Steckbrief: David Sanin 
Name: David Sanin 
Alter: 17 (16.01.2006) 
Sport: Rennrad und Bahnradsport 
Mannschaft: Campana Imballaggi 
GeoTex2000 Trentino 
 
David berichtet: Ich fahre seit ich 
klein bin mit dem Fahrrad und mache 
seit 7 Jahren Rennen mit dem 
Mountainbike. Mit dem Rennrad habe 
ich mit 13 begonnen, mit dem 
Bahnradsport mit 14. Dieses Jahr 
werde ich die Rennen in der Kategorie 
Junioren bestreiten und gegen die 
gleichaltrigen und den Jahrgang 2005 antreten. Ich bin seit kurzem in der engen 
Auswahl für die Nationalmannschaft auf der Bahn, bei der sich ab Mitte März 
entscheiden wird, ob ich weiter mitfahren darf. Gelingt mir dies, werde ich bei Weltcups, 
Europameisterschaften und Weltmeisterschaften auf der Bahn mitfahren dürfen. Ziele 
dieses Jahr sind vor allem die Einberufung in die Nationalmannschaft auf der Bahn, die 
Zeitfahritalienmeisterschaft, eine Einberufung in die Nationalmannschaft für die 
Zeitfahr-Europameisterschaft und bestenfalls auch für die Zeitfahr-Weltmeisterschaft. 
 

 

Für die Nationalmannschaft spielen 

Das ist wohl ein Traum von jedem 
Fußballer. Im Januar fanden Testspiele in 
Monza statt. Gleich 5 Südtiroler wurden 
für die U16 bzw. U17 der Amateur 
Nazionale nominiert. Dazu gehört auch 
Samuel Villgrattner (SSV Weinstraße 
Süd) aus der Klasse 3B. 
Samuel berichtet: Am 25.01.2023 
begleitete mich mein Vater mit dem Auto 
nach Monza, um am Training der 
italienischen Amateur-Fußballnational-
mannschaft teilzunehmen. Anwesend 
waren insgesamt 44 Spieler aus ganz 
Norditalien. Das Training dauerte drei 
Stunden, anschließend fand auch ein 
Trainingspiel statt. Es war eine tolle 
Erfahrung und ob ich in die nächste 

Runde kommen, werde ich bald erfahren … 
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Daniel Mair (5B) punktet mit Wissen 
Die Sieger*innen des diesjährigen Quiz zur 
Politischen Bildung stehen fest. Das landesweite 
Quiz zur Politischen Bildung 2022-23 ist vor 
kurzem über die Bühne gegangen. Ziel dieser 
Initiative ist es, Schüler*innen der Oberschulen 
zu motivieren, sich intensiver mit Bürgerkunde, 
Politik und wirtschaftlicher Entwicklung 
auseinanderzusetzen. In diesem Schuljahr 
nahmen 26 Schulen aus ganz Südtirol mit 120 
Schüler*innen daran teil. Sie stellten dabei ihr 
Wissen über politische, wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Fragestellungen, Probleme, 
Institutionen sowie zu aktuellen Ereignissen unter 
Beweis. Unter den Sieger*innen, die 
Büchergutscheine gewonnen haben, ist auch 
Daniel Mair aus der Klasse 5B, der in der 
Kategorie „Triennium“ mit einem stolzen zweiten 
Platz punkten konnte. Gralutation Daniel, super 
gemacht! 
 
 

Digitaler Nachmittagsunterricht für die Klasse 4A 
Ziel dieses Projektes ist es, im Zeitraum 02.03.-20.04.2023 den kurzen 
Nachmittagsunterricht der Klasse 4A in digitaler Form abzuhalten. Dabei wird der 
Unterricht am Donnerstagnachmittag (IKT und Mathematik) auf die 8. und 9. 
Schulstunde (15:00-16:40 Uhr) verlegt, damit den Schüler*innen die Zeit bleibt, nach 
Hause zu kommen, Mittag zu essen und in Microsoft Teams einzusteigen. Durch die 
Verlegung des kurzen Nachmittagsunterrichts in den „Fernunterricht“ können die 
Schüler*innen die Erfahrungen, welche sie in der Corona-Zeit im Rahmen des 
Fernunterrichts gesammelt haben, ausweiten und ihre digitalen Kompetenzen stärken. 
In der Arbeitswelt hat sich 
durch die Corona-Pandemie 
das Homeoffice bewährt und 
wird auch jetzt noch und in 
Zukunft immer häufiger 
eingesetzt. Somit können 
unsere Schüler*innen 
bestens auf Online-
Konferenzen geschult 
werden sowie darauf, 
Arbeiten in digitaler Form 
von zu Hause aus zu 
erledigen. Am Ende der 
Projektphase ist dann eine 
Evaluation des digitalen 
Nachmittagsunterrichts 
geplant, um weitere Schritte 
in dieser Richtung setzen zu können.  
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Die Klasse 4B auf Zeitreise in die Wirtschaftsgeschichte 
Bozens 
Am 3. März hat die 4B einen interessanten und informativen Lehrausgang nach Bozen 
unternommen. Zunächst besuchte die Klasse das beeindruckende Merkantilgebäude 
(historischer Sitz des Merkantilmagistrats) in der Bozner Altstadt. In den prachtvollen 
barocken Sälen und mittelalterlichen Gewölben trafen die Schüler*innen auf 900 Jahre 
Stadt- und Wirtschaftsgeschichte. Vor allem die historische Entwicklung der Messestadt 
Bozen als Handelsdrehscheibe zwischen dem deutschen und italienischen 
Wirtschaftsraum seit Claudia de Medici wurde den Besucher*innen aus der WFO 
anschaulich nähergebracht. 
Danach ging es in die Bozner Handelskammer, wo man in einem interaktiven Vortrag 
und einem Rundgang durch das Gebäude, unter der kompetenten Führung von Felix 
Ninz, mehr über die Bedeutung und die Funktion dieser Institution für die heimische 
Wirtschaft erfahren konnte. Zudem wurden die verschiedenen Dienste vorgestellt, 
welche die Handelskammer den heimischen Wirtschaftstreibenden anbietet. 

 

 
 

Unternehmertag in Bozen 
 

Am 8. März hat die 5B den 
Unternehmertag in Bozen 
besucht. Thema in diesem 
Jahr: „Innovationsland 
Südtirol‘‘. In interessanten 
Vorträgen haben der 
Sprecher des Unter-
nehmerverbandes Bezirk 
Bozen-Land Klaus Pomella 
(Geschäftsführerer der 
Firma Rossin mit Firmensitz 
in Laag) sowie der Manager 
Francesco Fritz (Manager 
bei Technoalpin) ihre 
neuesten Produkt-
innovationen vorgeführt 

und dargelegt, worauf es bei unternehmerischer Innovation ankommt. Der Multi-
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Unternehmer Karl Manfredi (Hydrocell, ManDell) appellierte an alle anwesenden 
Schüler*innen der 5. Klassen verschiedener Wirtschaftsschulen Verantwortung für ihr 
Berufslaben zu übernehmen. Mit einem beeindruckenden Statement wies er die 
Schüler*innen darauf hin, dass unternehmerischer und beruflicher Erfolg vor allem eine 
Einstellungssache ist und von der Bereitschaft abhängt Verantwortung zu übernehmen 
und positiv an Herausforderungen heranzugehen. Er verwies zudem darauf, dass die 
beruflichen Chancen für leistungsbereite Schulabgänger*innen, aufgrund des 
derzeitigen Mangels an gut ausgebildeten Arbeitskräften, so gut wie seit langem nicht 
mehr sind. 
 
 

Trainieren für die Bewerbung: Assessmentcenter an der WFO 
Auer 

Einen interessanten und kurzweiligen Wochenbeginn verbrachte die Klasse 5B am 
13.03.2023. Personalexperte Lukas Kieswetter und ÜFA-Koordinator Wolfgang Lanz 
simulierten mit den Schüler*innen ein Personalauswahlverfahren. Bei Rollenspielen, 
Gruppendiskussionen und persönlichen Vorstellungen mit anschließenden 
Rückmeldungen gewannen die Maturant*innen aufschluss- und lehrreiche Einblicke in 
die Vorgänge eines Bewerbungsprozesses. Dabei konnten sie ihr persönliches Verhalten 
und Vorgehen reflektieren. 

 
 

 
 
 
Gäste aus Holzkirchen 
Im Rahmen der bestehenden Schulpartnerschaft mit der FOS Holzkirchen (Bayern) 
absolvieren zurzeit 5 Schüler ein zweiwöchiges Praktikum in Neumarkt und Auer.  
Zwei weitere Schüler gastieren für einige Tage an der WFO, um u.a. in unsere 
Übungsfirma hineinzuschnuppern und neue, fachspezifische Einblicke zu gewinnen. Ein 
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Schüler hat beispielsweise den Klassen 3A und 3B einen sehr lehrrreichen Vortrag über 
die Nachhaltigkeit in der Ferienregion Tegernsee gehalten. Er hat das Hotel "Das 
Tegernsee" mit den Zielsetzungen des Nachhaltigkeitssiegels des Tegernsees verglichen 
und teilweise grobe Mängel angeprangert, sowohl in diesem Fallbeispiel als auch in der 
gesamten Branche.  
Am Donnerstag, 16. März haben die beiden Gastschüler und ihre Lehrperson unsere 
Landeshauptstadt besucht. Ötzimuseum, Universität, Siegesdenkmal und Waltherplatz 
waren einige Stationen des Besuches. Begleitet wurden unsere Gäste von Bettina Stangl 
und 6 Schüler*innen der Klasse 3B, welche mit zahlreichen interessanten Informationen 
die Stadtexkursion gestalteten. 
 

 
 
 
 

 

Termine zum Vormerken 
 
22.03.2023 2. Elternsprechtag von 08:30 – 12:30 und 14:00 – 16:00 Uhr 
30.03.2023 4. Projekttag 
14.04.2023 Operation Daywork 
06.-11.04.2023 Osterferien 
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